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Gratulation
den Altersjubilaren

Ortner Heinz
Stockach 28

71 Jahre am 01.3.

Fries Wolfram Hans Jacob 
Hauning 46/1

73 Jahre am 02.03.

Steinbacher Eva 
Unterhauning 2

75 Jahre am 02.03.

Lenz Anneliese 
Reit 14

78 Jahre am 03.03.

Wurzer Katharina 
Wies 5/ 1

78 Jahre am 03.03.

Steinbacher Hermann 
Lechnersiedlung 3
84 Jahre am 03.03.

Graber Josef 
Unterhauning 20/1
87 Jahre am 03.03.

Treichl Matthias 
Sonnbichl 23/1, 

77 Jahre am 04.03.

Gfäller Edith 
Unterhauning 53

89 Jahre am 04.03.

Brandl Walter
Bocking 6

70 Jahre am 05.03.

Niederacher Elisabeth
Sonnbichl 4

70 Jahre am 05.03.

Treichl Paula 
Achleitberg 11

77 Jahre am 05.03.

Niederacher Maria 
Bromberg 2/1

78 Jahre am 06.03.

Kranz Heinrich 
Dorf 117,

81 Jahre am 06.03.

Weiss Elisabeth
dzt. Altenwohnheim
91 Jahre am 08.03.

Horngacher Peter
Hauning 20a

71 Jahre am 9.3.

Niederacher Johann 
Berg 1/ 1

85 Jahre am 09.03.

Eisenmann Michael 
Stockach 33/1

72 Jahre am 10.03.

Stolzlechner Theresia
Am Steinerbach 15/1

71 Jahre am 13.3.

Stolzlechner Friedrich 
Am Steinerbach 15/ 1
72 Jahre am 15.03. 
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Zugestellt durch Post.at * AMTLICHE MITTEILUNG

Der Söller Fasching-Gsång 1987
v.l.n.r. Horngacher Peter, Hild Franz, Eisenmann Sepp,
VD Huter Josef (+89), Schneider Ernst und Koch Hans A
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Vor 30 Jahren haben diese fidelen Leute für den be-
sonderen Höhepunkt des Söller Faschings gesorgt.
Das Sölland war zwar in der Geschichte nie eine när-
rische Hochburg,aber verfügte mit dem berühmt-be-
rüchtigten “Fåsching-Gsång” über eine musische Ra-
rität, durch aussagekräftige Strophen die Hoppalas

der Mitbürger aufzuzeigen und die zahlreich erschie-
nene Faschingsgesellschaft restlos zu begeistern.
Das Klappquartett und dessen “Regisseure” waren
allesamt Mitglieder des Singkreises, der über Jahre für
die legendären Aufführungen im stets vollbesetzten
Postwirtssaal verantwortlich zeichnete.
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CARITAS-
HAUSSAMMLUNG 2017
In diesem Monat wird traditionell
immer die Caritas-Haussammlung
durchgeführt. Die Haussammler ver-
dienen sich eine wohlwollende Auf-
nahme, weil sie sich in den Dienst der
guten Sache stellen und das Geld,
das Sie geben ganz notwendig für
soziale Projekte in der Diözese und in
der Pfarre (40% des Sammelergeb-
nisses bleiben in der Pfarre) ge-
braucht wird.
Allen schon jetzt ein herzliches 
Vergelt´s Gott für die Spende.

ASCHERMITTWOCH
Mittwoch - 1. März

07.45 Uhr WOGO für NMS mit
Aschenkreuzauflegung

09.00 Uhr WOGO für  VS mit   
Aschenkreuzauflegung

19.00 Uhr Abendmesse mit   
Aschenkreuzauflegung

Freitag, 3. März 2017
19.00 Uhr im  PZ
WELTGEBETSTAG 

Sonntag, 5. März 2017
10.00  Uhr im PZ
ELTERN-KLEINKINDER-KIRCHE

Mittwoch, 29. März 2017  
um  14.00 Uhr
GOTTESDIENST mit 
KRANKENSALBUNG
anschließend Kaffee im PZ

Freitag, 31. März 2017
FASTENSUPPENESSEN
organisiert von der kfb Söll
von 11.00 - 14.00 Uhr im PZ

Betriebe, Familien, Einzelne - alle
sind herzlich eingeladen zum Sup-
penessen und eine entsprechende
Fastenspende zu geben.

Samstag
Sonntag
Samstag
Sonntag
Sonntag

11. März
26. März
22. April
14. Mai
11. Juni

14.00

11.00

14.00

11.00

11.00

TAUFTERMINE

Pfarrkanzlei  
� Tel. 5308

Geöffnet  
Montag - Freitag

von 08.00 - 12.00 Uhr

Pfr. Adam ist in dringenden Fällen
wie Todesfall oder schwerer 

Erkrankung unter  0676/87466306 
erreichbar

Jugendliche, Frauen und Männer aller christlichen Kirchen sind herzlich eingeladen! 
Zeigen wir unser Interesse und unsere Solidarität mit den philippinischen Frauen!

Für die PGR-Wahl am 18. und 19. März 2017 wird noch
ein eigener Pfarrbrief mit ausführlichen Informationen
und dem Stimmzettel verschickt.

Hier vorab ein paar wichtige Informationen:

• Herzlichen Dank für die vielen guten Kandidatenvorschläge. 
Einige davon haben zugestimmt und sich in den Stimmzettel 
aufnehmen lassen. Sie werden im Pfarrbrief vorgestellt.

• Die Wahlzeiten sind:
Samstag, 18. März 2017 von 18:00 bis 20:30 Uhr
Sonntag, 19. März 2017 von 08:00 bis 15:00 Uhr

• Wahlberechtigt ist jeder gefirmte Katholik, der
mit 01.01.2017 das 14. Lebensjahr vollendet und
in der Pfarre den Wohnsitz hat. 

Wir laden ganz herzlich 
zur Teilnahme an der Wahl ein.

Das ist ein Zeichen der Anerkennung für die Kan-
didatinnen und Kandidaten, die sich für diese
Aufgabe bereit erklärt haben.

• Bei den letzten Wahlen waren aus jeweils drei
Personen zwei für einen bestimmten Ausschuss zu
wählen. Heuer wird ein anderes Wahlmodell ver-
wendet: Aus einer Liste von 18 KandidatInnen
werden 12 Personen gewählt, die dann mit den
hauptamtlichen Mitgliedern (Pfarrer, Religionsleh-
rerin) den Pfarrgemeinderat bilden, aus dem dann
die einzelnen Fachausschüsse entstehen.

„ANGST-FASTEN“
Ein Jugendlicher fragte:
„Können wir nicht einmal Angst-Fasten?“

Warum eigentlich nicht? Wenn wir unsere Angst vor der
Zukunft, vor realen und eingebildeten Gefahren täglich
füttern mit den vielen Negativ-Nachrichten aus den Me-
dien und denen, die wir selbst fleißig weitererzählen, so
kann sie prächtig wachsen und gedeihen. 

Achten wir doch – jetzt in der Fastenzeit - auf die vielen
kleinen guten und positiven Begebenheiten im Alltag
und erzählen diese weiter. Füttern wir damit die Pflanzen
Hoffnung und Zuversicht, damit sie in uns stark werden.
Die Natur macht es uns vor, wenn sie nach der Kälte des
Winters wieder zu neuem Leben erwacht und bunt der
Sonne entgegen wächst. Gehen wir so bewusster auf
das Fest der Auferstehung zu. (sm)

KREUZWEGANDACHTEN
ab 10. März jeden Freitag um 15.00 Uhr in der Kirche
und am 7. April um 18.30 Uhr zur Lengau Kapelle

EWIGE ANBETUNG von  17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag, 16. März 2017

JOSEFITAG    Sonntag, 19. März 2017
10.00 Uhr           Festgottesdienst

VORSCHAU Samstag, 1. April 2017 um 19.00 Uhr
Bußfeier mit Eucharistiefeier

Frauen aus den Philippinen
laden uns ein, mit ihnen den

Weltgebetstag
am Freitag, den 3. März 2017

zu feiern.
Um 19 Uhr im Pfarrsaal Söll

Die Frauen des PGR-Söll, Pfarrer Josef
Goßner, Anni Laireiter und der rhyth-
mische Chor gestalten die ökumeni-
sche  Feier.   

„Habe ich dir Unrecht getan?“          
Matthäus 20,1-16

Niedrige Löhne, steigende Kosten für Bildung, ein privati-
siertes Gesundheitssystem und schwindende Sozialleis-
tungen des Staates verschärfen die Kluft zwischen Arm
und Reich auf den Philippinen.
Masaya ako – „ich bin glücklich“ – sagen dennoch die
meisten Filipinos,  denn das macht es für sie leichter, die
Sorgen und Nöte  ihres nicht eben einfachen Lebens zu
bewältigen.   

EIN KLEINER TIPP FÜR DIE FASTENZEIT



PROJEKTSTART 
MIT BÜRGERBETEILIGUNG

Wie bereits in den Söller Akzenten angekündigt strebt die Gemeinde Söll, die Zertifizierung als
„familien- und kinderfreundliche Gemeinde“ durch das Bundesministerium für Familien & Ju-
gend an.  Nach den ersten vorbereitenden Sitzungen folgt nun der öffentliche Projektstart mit
einer Befragung der Söller Bevölkerung. 
Dieser Ausgabe der Söller Akzente liegt auch ein Fragebogen bei, welcher die Be-
dürfnisse und Meinungen der Söller/innen erheben soll. 

Für Eure Teilnahme und Unterstützung zur Familienfreundlichen Gemeinde
danke ich euch sehr herzlich.

Wolfgang Knabl Projektleiter – Familienfreundliche Gemeinde Söll

Weiteres ist dieser Fragebogen auch im Ge-
meindeamt, in den Söller Banken, im Büro des
Tourismusverbandes und verschiedenen Betrie-
ben erhältlich, auch wird über den Kindergar-
ten und die Schulen der Fragebogen verteilt,
ebenso kann über die Gemeindehomepage
bzw. über den LINK:
http://soell.gemeinde21.org der Fragebogen in
digitaler Form ausgefüllt werden.
Damit soll allen Söllerinnen und Söllern die
Möglichkeit angeboten werden, sich an die-
sem Projekt zu beteiligen. In diesem Sinne er-
suchen wir um zahlreiche Beteiligung, und
freuen uns auf die Rückmeldungen, die dann
natürlich präsentiert werden und eine bedeu-
tende Grundlage für die weiteren Schritte zur
Erreichung der Auszeichnung sind. Vor allem
aber soll durch diese Bürgerbefragung die Ge-

meinde Söll nachhaltig kinder- und familien-
freundlicher werden.
Motivierende Unterstützung erhält dieses Pro-
jekt auch von unserem Bürgermeister Alois
Horngacher, wie auch vom Obmann des TVB
– Alexander Edinger, sowie vom Geschäftsfüh-
rer der Bergbahnen, Walter Eisenmann, welche
auch in der Projektgruppe mitarbeiten. Ge-
meinsam erachten sie, dass Söll als familien-
freundliche Gemeinde gute Voraussetzung für
die Auszeichnung besitzt und der Prozess einen
wichtigen Impuls für die Weiterentwicklung
von Söll ermöglicht.
Unter allen Teilnehmern werden zudem attrak-
tiven Preise verlost:
-  1 Sommersaisonwanderpass 2017
-  1 Saisonkarte Ahornsee
-  3 x Frühstück am Berg
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Höger Katharina
Stockach 37

73 Jahre am 15.3.

Hussl Maria 
Wies 33/3

76 Jahre am 17.03.

Strasser Matthias 
Am Steinerbach 12
87 Jahre am 18.03.

Hendrich Kurt 
Unterhauning 49

72 Jahre am 19.03.

Gruber Josef 
Sonnbichl 7

84 Jahre am 19.03.

Gehrke Ursula
Pirchmoos 61

71 Jahre am 20.3.

Eisenmann Johann 
Hauning 64/2, 

74 Jahre am 21.03.

Feyersinger Stefan 
Dorfbichl 33, 

77 Jahre am 23.03.

Eisenmann Johann 
Sonnbichl 22/2

82 Jahre am 24.03.

Greil Josef 
Pirchmoos 26/1

78 Jahre am 25.03.

Gruber llse 
Sonnbichl 8/1

74 Jahre am 26.03.

Laihartinger Georg 
Pirchmoos 49/1

76 Jahre am 26.03.

Bindhammer lrene 
Dorf 106/1

79 Jahre am 26.03. 

Widauer Johann 
Bocking 15

82 Jahre am 27.03.

Schnellrieder Lieselotte 
Sonnbichl 37

80 Jahre am 28.03.

Schwabl Roswitha
Gänsleit 59

70 Jahre am 29.03. 

Hörl Georg
Unterhauning 27c/14

71 Jahre am 30.3.

Hörl Georg 
Salvenberg 4/2

75 Jahre am 30.03.

Gruber Christine 
Wies 55/1

73 Jahre am 31.03.

Bichler Anna 
Gänsleit 50/1

84 Jahre am 31.03.

Gfäller Josef 
Unterhauning 53

92 Jahre am 31.03.

Gratulation
den Altersjubilaren



Söll verfügt (noch) über histori-
sche Substanz und damit über
ein historisches Zentrum, dem
aber durch die laufenden Mo-
dernisierungsmaßnahmen,
Schaffung neuer Verkehrsleitli-
nien und so weiter, die Struktur
abhandengekommen ist. 
Für eine Person, die Söll nicht
kennt, ist es gar nicht so leicht,
das Zentrum eindeutig auszu-
machen, auch Einheimische
sind sich darüber nicht immer
im Klaren. Das Zentrum von Söll
ist am Feldweblbichl zu suchen
und zu finden, nicht - wie man
vielleicht auch glauben könnte
- am Brunnen in der Fußgän-
gerzone. 
Söll ist von alters her ein an sei-
ner Ost-West-Linie ausgerichte-
tes Dorf, die Handwerkerstraße
erstreckte sich von der ehema-
ligen Tankstelle hinein in die
Ortsmitte bis hinaus zur Feuer-
wehr, das war die einstige „Le-
bensader“ von Söll. Durch
vielerlei Veränderungen und
dem touristischen Boom am
Berg hat sich das „Leben“
Nord-Südseitig in Richtung
Stampfanger verlagert. Ziel der

Projektgruppe ist es, dieses
Leben zukünftig vom Berg zu-
sätzlich wieder ins Dorf zu brin-
gen, eine gegenseitige Befruch-
tung, nicht Konkurrenz soll am
Ende dabei herauskommen. 

Dazu braucht es vielleicht At-
traktionen, aber auch ein cha-
rakteristischer Dorfkern,ein Ort,
der Flair hat und echten tiroleri-
schen Charme - könnte für Ein-
heimische bereichernd und für
Gäste sehr anziehend sein!

Wo bist du, Söll? 
Wie die Zeichnung von S. Gold-
berger zeigt, ist unser Dorf ge-
nau genommen bereits an nur
zwei Häusern und der Kirche im
Hintergrund unverwechselbar
auszumachen. 

Söll ist nicht Ellmau, nicht Schef-
fau oder Going, Söll hat ein
ganz eigenes Gesicht, das es als
Ort einzigartig charakterisiert. 

Dieses (sehr schöne) Gesicht ist
im Moment nur ein wenig ver-
deckt und wir könnten es durch
klare Definition, Erhaltung und
achtsamem Umgang mit histo-
rischer Substanz (unter Beach-
tung der natürlich gewachse-
nen Form von Söll) wieder zum
Vorschein bringen. Dies würde
uns nicht nur als Tourismusort
stärken, die Besinnung auf
unser kulturelles Erbe könnte
uns einen Teil unserer Identität
und Einzigartigkeit zurückge-
ben.

Für die Projektgruppe verfasst
von Elisabeth Edinger-Strasser
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Bericht über den Beschluss zur Bestellung eines Projektleiters

Ein paar Überlegungen zum historischen Zentrum

Ist Söll ein „malerischer“ Ort?

Zeichnung Schernthannerhaus und Frühmesserhaus 

mit Kirche  von ©Siegfried Goldberger

Neuigkeiten zum Projekt 
„Belebung des Ortszentrums“

Die Projektgruppe hat einen Leiter oder Be-
gleiter aus fünf möglichen Kandidaten, die
sich jeweils persönlich im Rahmen einer
Präsentation vorstellten, ausgewählt. Den
Zuschlag erhält nach sorgfältiger Prüfung
Herr Mag. Rainer Krismer aus Imst. Sehr er-
freulich ist außerdem, dass sich Herrn Kris-
mer der Söller Egger Andreas, Bauamts-
leiter der Gemeinde Kirchbichl, als wert-
volle Stütze zur Seite stellt. Andreas Egger
verfügt durch seine berufliche Erfahrung
über ein breites Netzwerk, das für die Pro-
jektgruppe sehr nützlich ist, als Einheimi-
scher geht er diese Aufgabe auch mit einer
Portion Leidenschaft für Söll an. 

Es wurden vernünftige finanzielle Rahmen-
bedingungen vereinbart, zusätzlich können
Synergien mit dem Projekt „Familien-
freundliche Gemeinde“ des Bundes ge-
nutzt werden. Unter Leitung oder
Begleitung verstehen wir hierbei vor allem
Unterstützung durch Struktur.

Welche Kriterien soll ein zukünftiges Projekt
im Ort unbedingt erfüllen, wonach streben
wir? Mit der Beantwortung dieser Frage
wird sich die Projektgruppe eingehend be-
fassen, um die verantwortungsvolle Auf-
gabe, die bevorsteht, nach bestem Wissen
und Gewissen erfüllen zu können. 

Diese Aufgabe ist aber auch ein sehr freu-
diges und spannendes Unternehmen.

Betrachten wir das ausgezeichnete Poten-
zial, das Söll hat: in aller Munde - das Ge-
lände der ehemaligen Sennerei, anschlie-
ßend das historische Zentrum, die Anbin-
dung des Dorfzentrums an den Berg und
das Panoramabadareal.

Glück ist, wenn Gelegenheit 
auf Bereitschast t�i�.
(Lothar Schmidt)
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SÖLL
EIN HAUS VOLL GLORIE SCHAUET.....
DIE PFARRKIRCHE VON HEUTE HATTE DREI VORGÄNGERINNEN

Das 800-jährige Jubiläum hat seinen Ursprung in dem schon
mehrfach erwähnten Schriftverkehr zwischen Papst Inno-
zenz III und Erzbischof Eberhard II von Salzburg. In den zwi-
schen 1215 und 1217 abgefassten Schriftstücken wird fest-
gehalten, dass neben einigen Pfarreien in Bayern auch die
Talschaften am Pillersee, im Leukental, im Brixental vor allem
die “Sel-Pfarr” - womit die heutigen Gemeinden Ellmau,
Scheffau, Ellmau  sowie Niederau gemeint sind - die Urpfar-
ren des neugegründeten Bistums Chiemsee bilden sollen.
Diese waren schon im 7. Jahrhundert teils von bayerischen

Adelsfamilien urbar gemacht und mit funktioneller Verwal-
tungsstruktur ausgestattet worden. Das Hauptanliegen die-
ser Stifter bestand aber darin, für jede Talschaft eine “Urpfar-
re” zu begründen und für den seelsorglichen Dienst eine Kir-
che zu bauen. Die “Sel-Pfarr” hat ihr erstes Gotteshaus laut
DDr. Matthias Mayer um 750 bekommen. Näheres über
Entstehung und Entwicklung des kirchengeschichtlichen Le-
bens wird in der zum Jubiläum zusammengestellten Fest-
schrift nachzulesen sein. Über die Vorgänger-Bauten möchte
Akzente aber schon erste Details verraten......  

Zu den Anfängen hat es wohl
sehr einfache Kirchen gegeben
- zunächst vermutlich aus Holz,
zwischenzeitlich mit gemauer-
ten Funadamenten u.  schließ-
lich aus Stein. Architektonisch
gab es nach dem Modell von
Dr.Ortner/Salzburg schon eine
Gliederung des Kirchenraums
für die Apsis (Altarbereich).

Um die Jahrtausendwende ist
auf dem legenden-umwobe-
nen “Kirchbühel” eine romani-
sche Kirche errichtet worden.
Der angebaute Kirchturm wird
zum weithin sicht-und hörba-
ren Wahrzeichen der romani-
schen Bauweise. Nicht selten
wurde eine solche Kirche mit 1
oder 2 Seitenschiffen erweitert

Mit den Jahrhunderten wurde
sie den Söllern “zu eng und zu
klein”. Weiters schämten sie
sich der “unschönen” Ausstat-
tung, sodass sie eine gotische
Pfarrkirche erbauen und diese
1361 vom Chiemseer Bischof
einweihen ließen. Dass diese
heute noch “weiterlebt”, wird
in der Festschrift verraten.

Im 17./18.Jahrhundert prägt
barocke Pracht und Schönheit
die Kirchen des Alpenlandes.
Die Söller Pfarrkirche ist für ihre
großartige Ausführung in spät-
barockem Stil (Rokoko) weitum
bekannt und wird ob ihrer Grö-
ße und Lage gern “Unterländer
Dom” bezeichnet. Sie wurde
1771 eingeweiht. 

HOLZKIRCHE ROMANISCHE
KIRCHE

GOTISCHE
KIRCHE

BAROCKE
KIRCHE

STEINKIRCHE Symbolfoto von der St. Nikolaus-
kirche  in Zedlach/Matrei Osttirol

Symbolfoto von der St. Leonhard
Kirche in Kundl

Die 1771 eingeweihte Pfarrkirche
wird dem Spätbarock zugerechnet



Rüstig und frisch empfängt der
Altersjubilar seine prominenten
Gratulanten in seinem schmu-
cken  Eigenheim im Ortsteil Dorf-
bichl. Gattin und Tochter bitten
zum Kaffee und schon sprudeln
die Erinnerungen an ein beweg-
tes Leben,das mit privatem Glück
mit Gattin Anna und 4 Kindern
sowie in großem Idealismus für
das Feuerwehrwesen die beson-
deren Höhepunkte hat. Neben
den vielen Jahren der Mitglied-
schaft ist der “Mich” der FF Söll
über 20 Jahre als schneidiger Fah
nenträger vorangegangen, be-
ruflich ebenso lange zu einer
Baufirma nach Bayern gependelt,
bevor er als resoluter Parkplatz-
einweiser der Bergbahnen seinen
Übertritt in den wohlverdienten
Ruhestand  einleitete. 

Trotz einiger Schicksalsschläge
wie der tragische Schiunfall ihres
Sohnes Ted im Jahr 2004 ist die
“Dax-Frieda” voller Dankbarkeit
für ein erfülltes Leben. Mit ihrem
Mann Theus (+2007) wurde mit
einem Zubau ein gemütliches Zu-
hause geschaffen, mit zahllosen
Stammgästen vorbildliche Gast-
freundschaft gepflegt. 22 Jahre
lang war sie als verlässliche Stütze
im Kirchenchor geschätzt, bevor
sich die in der Jugendzeit begeis-
terte Schifahrerin auf ruhigere
Hobbies einließ und überaus
gerne die Oma-Rolle wahrnimmt
Akzente gratuliert herzlichst.  
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Herzlichen Glückwunsch 
zum 90. Geburtstag

Gratulation zum 85. Geburtstag

Am 17.01. machten Pfarrer Adam Zasada und Bgm. Alois Horngacher
Frau Frieda Kaufmann die Aufwartung, um ihr zum 85. Geburtstag zu
gratulieren, den sie im Rahmen einer stimmungsvollen Familienfeier am
14. Jänner begangen hat. Neben herzlichen Glückwünschen hatten die
beiden prominenten Gratulanten auch ihre netten Aufmerksamkeiten
mitgebracht und sich für einen ausgiebigen Hoangart Zeit genommen.

Am 29. Jänner konnte Herr Feyersinger Michael seinen 90. Geburtstag
feiern. Mit einem persönlichen Besuch am darauffolgenden Tag stellten
sich Pfarrer Adam Zasada und Bgm. Alois Horngacher beim Altersjubilar
mit besten Wünschen für den weiteren Lebensabend und den obligaten
Ehrengeschenken ein, bevor in netter Runde über “Gott und die Welt”
gefachsimpelt und so manch nette Anekdote hervorgeholt wurde. Auch
der Seniorenbund hat sich beim langjährigen Mitglied eiingestellt.

COMPUTERIA SÖLL
Jeden Mittwoch von 14.00 - 16.00 Uhr geöffnet

Computeria Söll Johann Achrainer, Wies 62,  6306 Söll     Telefon: 0650-5532114
Mail: computeria.soell@gmx.at, info@seniorensoell.at        Internet: www.computeriasoell.at

Computeria Treffpunkt:  Vereinsheim - Tiefparterre - Dorf 33,  6306 Söll,  bei der Neuen Mittelschule
© 2016 Seniorenbund Ortsgruppe Söll - alle Rechte vorbehalten

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr 
Samstag    18.00 - 18.50 Uhr
Sonntag    10.40 - 11.30 Uhr

Tel. 0664 - 633 85 85
www.soell.bvoe.at
E-mail: soell@bibliotheken.at

Brandneu bei uns: 

Alle 66 
derzeit verfügbaren Bände der 

WAS IST WAS-
Sachbücher in der aktuellsten

Neuauflage!

WAS IST WAS steht für kindge-
recht vermitteltes Wissen und
eine einzigartige Themen vielfalt
im Bereich Kinderbuch. 
Die Bücher für junge Leser ab 8
Jahren zeichnen sich aus durch
verständliche und lebendig ge-
schriebene Texte, ein farbenfro-
hes Layout und großformatige,
eindrucksvolle Bilder.

Buch auf, Abenteuer an! 
Wir �euen uns auf Euch!

Redaktionsschluss für
Akzente - APRIL - 2017

12. März

SÖLLER AKZENTE
Informationen aus Pfarre, 
Gemeinde und Vereinen
jeden Monat seit 1991
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Feuerwehr freut sich auf zweifaches Festzeremoniell
Anlässlich der JHV Rückblick auf arbeitsintensives Jahr 

Anlässlich der Jahreshauptversammlung im neuen Kameradschafts- und Schulungsraum standen auch
etliche Beförderungen auf der Tagesordnung, die HBI Kdt. Michael Horngacher mit Assistenz durch
Vizebgm. Wolfgang Knabl vornahm: Hendrich Wolfgang und Präauer Jakob zum Oberlöschmeister
(OLM), Obwaller Josef und Sallegger Bernhard zum Hauptlöschmeister (HLM); Koller Martin wurde
von LFKdt.-Stv. und Bez. Kdt. Mayr Hannes  zum Brandmeister (BM) befördert.Herzliche Gratulation !

Im Beisein zahlreicher Ehrengä-
ste ua. Vzbgm. Wolfgang Knabl
FF-Bez.Kdt.Hannes Mayr, Ab-
schnitts-Kdt. Helmut Burgstaller,
Kdt.-Stv. Johann Egger von der
Polizei-Inspektion Söll - ließ die
Freiwillige Feuerwehr Söll im
neuen Kameradschaftsraum am
20. Jänner 2017 anlässlich der
121. Jahreshaupt versammlung
ein auf vielerlei Belangen be-
wegtes Einsatzjahr Revue pas-
sieren.

Den Anfang des ausführlichen
Rückblicks bildete ein pietätvol-
les Gedenken an drei im Vorjahr
verstorbenen Mitglieder der FF:
an das Ehrenmitglied Altbgm.
ÖR Johann Eisenmann (+ 2.4.),
an Michael Treichl (10.2.) für 58
Jahre FF-Mitgliedschaft und Jo-
hann Ager (30.8.) für 61 Jahre. 
Danach eröffnete Schriftführer
Peter Niederacher den Reigen
der Berichte mit Schwerpunkten
über seine 528 Protokolleintra-
gungen, 7 Sitzungen und zahl-
losen Aktivitäten, die das
vergangene Einsatzjahr in be-
sonderer Intensität geprägt hat-
ten. Weiters überzeugte dann
Kassier Hannes Mauracher mit
seiner mustergültig geführten

Kameradschaftskasse, die per
PP-Präsentation eine informa-
tive Einsicht in die zahlreichen
Ebenen des Feuerwehrwesens
geboten und ob der professio-
nellen Gebarung bei den Mit-
gliedern die einstimmige
Entlastung gefunden hat.

Dank und Anerkennung wurde
Hannes Mauracher auch für die
couragierte Führung und Auf-
bauarbeit der  Jugendfeuerwehr
gezollt, die auf ein erstaunlich
großes Pensum an (30) Übun-
gen, Aktionen und Auftritten
zurückblicken kann. (Akzente
berichtete mehrfach darüber)
Inzwischen verweist die Jugend
FF auf “Silber” im landesweiten
Test, auf zwei Neuzugänge und
die Überstellung von 4 Mitglie-
dern in den Aktivstand der FF als
Probefeuerwehrmann (PFM)
• Horngacher Thomas
• Priewasser Roman
• Schrödl Adriano
• Zott Martin.

Ein herzliches Miteinander wird
seit 55 Jahren mit der FF Mam-
mendorf gepflegt. Das Jubiläum
wurde mit einem Besuch wie ge
wohnt gebührend gefeiert.

Beeindruckend waren anschlie-
ßend die Berichte der einzelnen
Beauftragten,von denen Wolf-
gang Hendrich über die Aufga-
ben als Gerätewart referierte.
In enger Zusammenarbeit mit
Bernhard Sallegger als Oberma-
schinist und den 6 Fahrzeugbe-
auftragten ist ein mustergültiges
Wartungsnetz sichergestellt,mit
dem die maschinelle Flotte der
FF Söll bestens gerüstet bleibt
und dank der überdurchschnitt-
lichen Eigenleistung der Öffent-
lichkeit viel Geld erspart.

Daneben wurde im vergange-
nen Jahr auch wieder viel Frei-
zeit in Kurse und Ausbildungen
sowie zahllosen Übungen inves-
tiert. So vermerkt die Statistik
2627 Stunden für Ausbildung,
und Übungen, 1138 Stunden
für das Antreten bei Bewerbe-
u. Leistungsprüfungen,in denen
die FF Söll auch im vergangenen
Jahr überaus erfolgreich war.In-
zwischen können bereits 41 FF-
Kameraden Leistungsabzeichen
in Gold bzw. in Silber vorweisen.
Zuletzt war eine Gruppe beim
Leistungswettbewerb in St.
Anton mit Silber, beim techn.
Bewerb sogar mit Gold ausge-

zeichnet worden. Kdt. Hornga-
cher dankte allen Kursteilneh-
mern, allen Aktiven für den
Übungsfleiß und den Ausbil-
dern (allen voran Gratz Erich, Zott
Anton, Koller Fabian, Sallegger
Bernhard ua.) Die Freiwillige
Feuerwehr Söll zählt derzeit 60
Aktive, 13 bei der Jugendfeuer-
wehr, 37 in Reserve und 4 Eh-
renmitglieder.
Im abgelaufenen Einsatzjahr
wurden insgesamt 107 Aufga-
benbereiche “abgearbeitet”:
30 technische Einsätze,5 Brände
11 Brandmeldealarme, 3 Sicher-
heitswachen und 58 Arbeits- u.
Ordnungsdienste. Zusammen
leisteten die Feuerwehrmänner
14.565 Einsatzstunden.
Zu den “Highlights” des Einsatz-
jahres avancierten natürlich der
Gerätehaus-Umbau u. der An-
kauf der Drehleiter, worüber Kdt
Michael Horngacher ausgiebig
berichtete und seinen Mannen
für 3.022 Std. Eigenleistung
herzlichst dankte.
In den Grußadressen brachten
Bez.Kdt Mayr, AB-Kdt. Burgstal-
ler und PI-Kdt Egger sowie Bgm
Horngacher unisono große An-
erkennung und einhelligen
Dank zum Ausdruck.



Es ist der Dienstag - 7.Februar.
Bei der Anfahrt auf den Brom-
berg gibt es frischen Schnee.
Der Weg zum rustikalen Häus-
chen ist piccobello geräumt und
lädt die Besucher zur Einkehr ein

Vor der Tür wartet Hermann G.
und begrüßt die Gratulanten mit
freundschaftlichem Händedruck
und geleitet sie ins Innere, wo
seine Frau schon auf “seltsame
Gäste” wartet.

Nach einem Begrüßungsstam-
perl dürfen Bürgermeister und
Akzente Einblick nehmen in eine
interessante Lebensgeschichte:
Vor gut 50 Jahren haben die
beiden ausgewiesenen Bergfe-
xen den Bromberg, auf dem sie
einen Stadl zu mieten bekamen,
den naturnahen “Himmel auf Er
den” und die große Liebe zu Ti-
rol,seiner Bergwelt und seinen
Menschen entdeckt. Besonders
zur “Hirschla-Familie” entwi-
ckelte sich eine innige Verbun-
denheit. Nun ist Hermann 90,
seine Frau 85. Das “Häuserl am
Roan” birgt aber 1000 Zeug-
nisse ihrer Vorlieben wie das
Sammeln von Mineralien, das
Fotografieren von seltenen Blu-
men, von Stimmungen zu jeder
Tag-,Nacht- und Jahreszeit so-
wie das “Gaschteln” und “Zie-
geln” von Blumen, Sträuchern
und Beeren.Und auch “Schecki”
die ebenso zugewanderte Katze
genießt die oligate Zuwendung.
Akzente wünscht alles Gute!
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4./5. März 2017
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

11./12. März 2017
MR Dr. Auer Klaus
Tel. 05333 - 5205

18./19. Februar 2017
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

18./19. Februar 2017
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

Notordination
10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

Angaben ohne Gewähr !

Ärztlicher Notdienst 
März 2017

Apotheken-
Bereitschaftsdienst  

März 2017

Ab Montag - 27. Februar 2017
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 3. März 2017 
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Freitag - 10. März 2017 
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag -  17. März 2017 
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Freitag - 24. März 2017 bis
30.März – Salven-Apotheke, Söll

Alle Angaben ohne Gewähr

ÖFFNUNGSZEITEN
MO - FR   08.30 - 12.30 und

15.00 - 19.00 Uhr
SA               8.00 - 12.00 Uhr

Herzlichen Glückwunsch 
zum 85. Geburtstag

Den “Bruberg” zur Heimat erkoren
Ehepaar G. feiert runde Geburtstage

Kürzlich überbrachte Bürgermeister Alois Horngacher dem Ehepaar
Guttenthaler Ehrengeschenke und Glückwünsche zum “Doppelju-
biläum” und genoss den angeregten Hoangart mit den liebenswer-
ten Altersjubilaren.

Am 29. Jänner konnte Frau Elisabeth Embacher im Kreise ihrer stattlichen
Familie den 85. Geburtstag feiern. Namens der Öffentlichkeit haben sich
ein paar Tage darauffolgend auch Pfarrer Adam Zasada und Bürgermeister
Alois Honrgacher persönlich zu Hause als Gratulanten eingestellt und
gute Wünsche angebracht und nette Ehrengeschenke überreicht.

Mit großer Herzlichkeit wurden
die beiden prominenten Gratu-
lanten von der Jubilarin begrüßt
und zum Kaffee- & Kuchentisch
gebeten. Obwohl über´s Leben
glücklich und zufrieden, kam die
Wehmut über das Fehlen ihres
lieben Mannes zur Sprache, der
nach erfülltem Leben im Dezem
ber 2015 verschieden ist.
Aber sie weiß sich als Witwe bei
ihren Kindern und Enkeln gebor-
gen und gut betreut. Auch die
Kontakte mit ihren langjährigen
Freundinnen soll wieder intensi-
viert und der tägliche Rundgang
über Loipen und Wanderwege
absolviert werden. Dazu wurde
der üppige Geschenkskorb vom
Pensionistenverband als delikate
Reserve gerne samt guten Wün-
schen entgegengenommen.

Redaktionsschluss
für

Akzente - APRIL - 2017

12. März

Heilsames Fasten für Körper- Seele - Geist Gewinn durch Verzicht
Begleitung der Fastengruppe: Annemarie Laiminger, Brixen im Thale Datum:  Freitag, 03.März 2017, 19:30
(Informationstreffen) Weitere Termine: So, 05.03., Di, 07.03, Fr, 10.03, jeweils um 19:30 
(Hilfestellungen, Austausch, gemeinsames Fastenbrechen)
Ort: Pfarrheim, Dorf 51, 6351 Scheffau Beitrag: € 35,- 
Anmeldung bis 28.02.2017  bei Margareta Jäger, Tel. 05358 8427
oder m.jaeger@erlenrain.at • Katholisches Bildungswerk Scheffau
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GEDÄCHTNIS-
RENNEN
IN MEMORIAM 
TED KAUFMANN

AFTER PARTY
ab 20.00
Uhr

im JAMJAR



Söller Akzente10

Dank und Anerkennung unseren treuen Gästen

Mit großer Freude geben Tourismusverband und Vermieter bekannt, dass zahlreiche Stammgäste
wieder ein rundes Urlaubsjubiläum feiern und anlässlich von Ehrungen am • 04.01.2017 •
11.01.2017 • 18.01.2017 • 25.01.2017 die gebührenden Urkunden und Ehrungsgeschenke über-
reicht bekamen.

5 Jahre Söll

Herr Vonk Stan
Untergebr. bei Maria Hochfilzer

Familie Patt Anja, Torsten,
Malte, Lasse & Greta
Untergebracht bei Hotel Feichter

Herr Elberse Bram
Untergebracht bei Theresia Maier

Herr Michies Sander
Untergebr. bei Maria Hochfilzer

Herr Müller Florian
Untergebracht bei Koch Mathilde

Familie Ungruhe Barbara &
Dipl. Ing. Reinhold Untergebracht
bei Frühstückspension Raffeiner

Herr Wolf Hans-Peter
Untergebr. bei Bio Bauernhof
Knolln

10 Jahre Söll 

Frau Molitor Meike - unterge-
bracht bei Bauernhof Knolln

Frau Hedemann Dörte
Untergebracht bei Hildegard Mayerl

Frau Holsten Britta
Untergebracht bei Hildegard Mayerl

Frau Köster Katja
Untergeb. bei Hildegard Mayerl

Fam. Russell Sonia & Timothy
Untergebr. bei Hotel Garni Tenne

Fam.Wieczorek Monika &
Peter - Untergebracht 
bei Hotel Eggerwirt

Mr. Gover Steve
Untergebracht bei Sillaber/Nuck

15 Jahre Söll

Familie Vonk Martina & Jacobus
Untergebracht bei Maria Hochfilzer

Frau Vonk Suzanna
Untergebracht bei Maria Hochfilzer

Herr Vonk Mattys
Untergebracht bei Maria Hochfilzer

Family Boyd Donna & Derek
Untergebracht bei Pension Edelweiss

Familie van Zanten Ina & Kees
Ugbr. bei Bio Bauernhof Knolln

20 Jahre Söll
Family Held & Ward Susan &
Geoff - Untergebr. bei Hotel Tyrol

Frau Ungruhe Marita Unterge-
bracht bei Frühstückspens. Raffeiner

Familie Brinkhus Sabine & Willi
Untergebracht bei Frühstückspension
Raffeiner

Frau Klein Nathalja
Untergebracht bei Bio Bauernhof
Knolln

Familie Broere Lian & Sege
Untergebracht bei Frühstückspension
Raffeiner

Mr. Frisby David
Untergebracht bei Bichlhof

Mr. Stoker Kevin
Untergebracht bei Edinger

25 Jahre Söll
Fam Elberse & Van Wijk Marga
& Cor  Untergeb. bei Theresia Maier

Family Reid Catherine & William
Untergebracht bei Pension Edelweiss

Ehrung am 18.01.2017

Ehrung am 04.01.2017 Ehrung am 11.01.2017

17   103.878   
16     99.083

17     43.771
16     42.773

17     39.787 
16     40.966

17     83.111
16     81.220

17   270.547
16   264.042

Ellmau
+ 4,8%

Going
+  2,2%

Scheffau
-  2,5%

Söll
+ 2,1%

Gesamt
+  2,4%

Nächtigungszahlen
Jänner 2017

Alle Angaben ohne Gewähr
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Christbaumversteigerung der BMK Söll mit zahlreichen Extras 

Fortsetzung: Dank und Anerkennung unseren treuen Gästen

Fam Elberse & Van Wijk Marga &
Cor  Untergeb. bei Theresia Maier

Family Reid Catherine & William
Untergebracht bei Pension Edelweiss

Mr. Sumner Philip
Untergebracht bei Bichlhof

30 Jahre Söll
Fam. Semich Renate & Klaus-
Peter - Untergebracht bei 
Bio Bauernhof Knolln

Herr von Tiesenhausen Dietrich
Untergebr. bei Bio Bauernhof Knolln

Herr Mauckert Ralf
Untergebr. bei Bio Bauernhof Knolln

Herr Schäfer Walter
Untergebr. bei Bio Bauernhof Knolln

Frau Klein Sonja
Untergebr. bei Bio Bauernhof Knolln

35 Jahre Söll
Herr Klein Edwin Franz Cornelis
Untergebr. bei Bio Bauernhof Knolln

40 Jahre Söll
Mr. Lee Peter
Untergebracht bei Bichlhof

Grat�lation 
an 

Josef May� 
zur bestandenen 

Matura an der Abend-
Handelsakademie Wörgl. 

Deine Familie. 

Am Samstag, den 14. Jänner, fand wie alle zwei
Jahre die schon traditionelle Christbaumversteige-
rung der Bundesmusikkapelle Söll statt. Unter den
zwar nicht allzu vielen aber dafür hochmotivierten
Steigerern waren auch Bürgermeister Alois Horn-
gacher und TVB Vorstandsmitglied Herta Strasser
zugegen. Auch dieses Mal gab es wieder viele
tolle und auch besondere Preise zu ersteigern. Da-
runter z.B. Jausenbretter, Kuchen, Märsche, Es-
sensgutscheine, eine selbst gezimmerte Vorhaus-
bank, eine Rodel, Thermengutschein uvm. Zudem
gab es auch heuer wieder ein interessantes
Schätzspiel rund um die Musikkapelle Söll. 

Durch die Versteigerung führte einmal mehr unser
Auktionator Markus Kogler, welcher in gewohnt
amüsanter und abwechslungsreicher Manier die
vielen Preise an den Mann bringen konnte, wofür
ihm eine besondere Anerkennung gebührt.
Die BMK Söll möchte sich hiermit herzlich bei allen

Gönnern für das Bereitstellen der vielen Preise be-
danken – vielmehr aber bei allen Anwesenden für
die großartige Unterstützung.Ein besonderer Dank
den vielen fleißigen Mitsteigerern!
Die Summe aus der Versteigerung wird in die Ju-
gendausbildung fließen, sowie für den Ankauf
von Bekleidung und Instrumenten verwendet.
Foto ©bmk_söll

Bürgermeister Alois Horngacher zeigte großes Talent für professionelle Stabführung und einen meisterlichen
Auftritt als “Dirigent in Reserve”.

Markus Kogler als Auktionator mit seinem Team hatte
alles gut im Griff..... 

VORANKÜNDIGUNG

Die Freiw.
Feuerwehr
Söll

verlautbart hiermit, dass
die sonst im Herbst geplante

FEUERLÖSCHER-
ÜBERPRÜFUNGS-

AKTION
bereits im Frühjahr stattfin-
det. Es wird gebeten, sich

hiefür schon den

21.u. 22.April 2017
vorzumerken. 

Ehrung am 25.01.2017



Einladung zur
Jahreshauptversammlung
am Donnerstag den 16.März 2017
um 13:30 Uhr im Gasthof Post

Tagesordnung:

1.   Eröffnung und Begrüßung
2.   Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
3.   Bericht des Obmanns
4.   Tätigkeitsbericht der Schriftführerin
5.   Bericht der Kassiererin •   6.   Bericht der Kassaprüfer
7.   Entlastung der Kassiererin
8.   Ehrungen  •  9.   Ansprachen der Ehrengäste

10. Allfälliges • 11.  Schlussworte

Der Verein lädt anschließend zu Kaffee und Kuchen ein.

Alle Mitglieder werden um vollzähliges und 
pünktliches Erscheinen gebeten.

Mit freundlichen Grüßen Obmann Franz Embacher

mit Vorstand
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Adventkunstkalenderausstellung
Eine gelungene Veranstaltung der NMS

Über zahlreichen Besuch der nachweihnachtlichen Adventkunstkalen-
derausstellung freuten sich Schüler und Lehrer der NMS Söll Scheffau.
Musikalische Darbietungen der Schüler trugen zum festlichen Rahmen
bei und wie jedes Jahr fanden die tollen Schülerarbeiten großen Anklang.
Den Erlös des Verkaufes dieser Bilder lassen sie dem Altenwohn- und
Pflegeheim Scheffau zukommen. Über die Einnahmen vom Kaffee-und-
Kuchen-Verkauf freuten sich die 4. Klassen.
Der besondere Dank gilt allen Beteiligten und Helfern, aber vor allem den
vielen Besuchern. Es war ein gelungener Start ins neue Jahr 2017.

Erfolgreicher Jahresauftakt für die 
Taekwondo Schule Söll

Große Erfolge für den Taekwondo-Verein Söll vor allem mit dem Trio
unter Coach Patrick, Melanie, Theresa und Magdalena in der Wettkamp-
farena von Busto Arsicio.

Unsere drei Sportlerinnen Me-
lanie Kindl, Magdalena Kindl
und Theresa Hörl reisten ge-
meinsam mit Trainer und
Coach Patrick Gratt vom 27 -
29 Jänner nach Busto Arsizio
(Lombardia) zum Internationa-
len Insubria Cup. Die in der
Nähe von Mailand gelegene
Meisterschaft ist mit knapp
1600 Teilnehmern aus 6 Natio-
nen ein sehr anspruchsvolles
Großturnier bei dem sich un-
sere Mädels mehr als zufrie-
denstellend positionieren
konnten.
Allen voran Melanie Kindl die
sich in einer 14 Teilnehmer um-
fassenden Gewichtsklasse be-
haupten musste. Sie zeigte sich
von ihrer besten Seite, zwang
einige Gegnerinnen sogar früh-
zeitig nach Punkten zur Auf-
gabe und sicherte sich die

internationale Goldmedaille.
Magdalena Kindl, geschwächt
von einer Grippe, konnte sich
nichts desto trotz gegen Ihre
Kontrahentinnen durchsetzen.
Sie musste sich erst im Finale
geschlagen geben und belegte
den zweiten Platz. Auch The-
resa Hörl startete top motiviert
in den Wettkampftag, obwohl
sie mit 15 Gegnerinnen das
schwerste Los unserer 3 Mä-
dels gezogen hatte. Im Viertel-
finale angelangt, führte
Theresa die beiden ersten Run-
den nach Punkten, verlor aber
in der dritten Runde leider ihre
Konzentration und landete auf
dem vierten Platz. 
Der gesamte Verein und das
Trainerteam gratulieren seinen
erfolgreichen Mädels ganz
herzlich! Weiter so!
©taekwondo_chb

Die Ortsstelle 
Söllandl gratuliert

Mar�in van der Kuur und 

Johannes Scher�er
recht herzlich zur bestandenen

Rettungssanitäterprüfung.
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Herrliches Kaiserwetter, perfekte Loipenbedingungen und zahlreiche fleißige Läufer haben uns bei
der Austragung des Bezirkscup am 28.01.2017 in Söll viel Spaß und Freude bereitet!  Unter den vielen
Startern durften wir besonders viele Bambinis begrüßen. Nadja Bichler konnte in Ihrer Klasse den er-
sten Platz erringen.Unser Starterteam war durch viele Krankheitsfälle einsatzge-schwächt, beim da-
rauffolgenden Bezirkscup in Schwoich konnten aber wieder tolle Podestplätze erreicht werden. 

Wir möchten an dieser Stelle
nochmal allen Rennläufern
und Rennläuferinnen grat-
ulieren, ihr ward spitze!

Ein herzliches Dankeschön an un-
sere Sponsoren: 
Raiffeisenbank Söll-Susanne Feier-
singer, Gasteiner Mineralwasser -
Markus Egger, Feuerwehr Söll,
Arti, Bäckerei Mitterer, Korn-
mühlen Penningberg, TVB Söll,
Metzgerei Mayerl, Dachdecker
Weiss, Zimmerei Koller.

Und ein großes Danke an alle
Helfer und Eltern sowie die Unter-
stützung von Wolfgang Knabl!

Erfolgreiche Austragung des Bezirkscups in Söll durch den L.R.L.

Samstag, 1.4.2017, 
13:00 - 16:00 Uhr
Söll, Neue Mittelschule, Werkraum

Defekte Toaster, Hosen mit aufgerissenen Nähten, wackelige Hocker, kaputte Spielsa-
chen,... vieles wandert auf den Müll. 
Beim Reparaturcafe gibt es neben Kaffee, Tee  und Kuchen auch ExpertInnen, die eh-
renamtlich mit Ihnen/euch defekte Gebrauchsgegenstände repa-rieren. 
Beim Reparieren unterstützt wird bei Elektrogeräten, Kleidung, Computern, Haushalts-
gegenständen aller Art - eigentlich  bei allem, was leicht transportiert werden kann.

Gastgeber: Tiroler Frauen
Besonderheiten: 
Uhren- und Feinmechaniker, Handy-Erklärer,
Werkzeuge schleifen (Bohrer und Stemmeisen), 
Fahrradreparaturen
Information:  
info@landhaus-schweiger.at,0664/733 768 65 
oder anni@bergfest-soell.at,   0664-522 00 68 
Kosten: Freiwillige Spende  Anmeldung: keine

Weitere Termine und Kontakt:
www.repaircafe-tirol.at, e-Mail repaircafe@tsn.at, 
Koordinatorin im Tiroler Bildungsforum 0664/88268586

Projektträger

Gefördert von
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Brauchen Sie  Rat oder Hilfe
bei der Pflege bzw. Betreuung Ihrer Angehörigen ?

GESUNDHEITS- und
SOZIALSPRENGEL
SÖLLANDL
6306 Söll, Dorf 5
Tel. 20255 • Fax 05333/20285
E-Mail sprengel.soellandl@a1.net
Homepage www.sprengel-soellandl.at
Bürozeiten: Montag bis Freitag jeweils von 9 –11
Uhr Unser Angebot
MEDIZINISCHE HAUSKRANKENPFLEGE
Diese Pflege ersetzt einen Krankenhausaufenthalt und wird von
den Kassen ubernommen.

HAUSKRANKENPFLEGE
Alle Pflegemaßnahmen und Tätigkeiten zur Versorgung und Unter-
stutzung im häuslichen Umfeld, wie: Körperpflege, Mobilisierung,
Prophylaxen, Anleitung von Angehörigen …

HAUSHALTSHILFE/SOZIALE BETREUUNG
Umfasst Aktivierung und Hilfestellung bei den Verrichtungen des
täglichen Lebens.

UNTERSTÜTZUNG FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE
Anwesenheit einer Betreuungs- bzw. Pflegeperson zu einem 
ermäßigten Stundensatz, der vom Sprengel gestützt wird und die 
Angehörigenpflege erleichtern soll.

ESSEN AUF RÄDERN
Hauszustellung von täglich frisch gekochten Menüs durch ehren-
amtliche Fahrer(innen)

KOSTENLOSE BERATUNG
Eine diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin steht euch für
alle pflegerischen Anliegen und Fragen jeden ersten Mittwoch im
Monat von 10 – 11 Uhr im Sprengelbüro zur Verfügung.
Unser gesamtes Pflegepersonal ist kompetent, spontan, individuell,
flexibel und diskret.

VERLEIH VON HEILBEHELFEN
Pflegebett, Rollstuhl, Toilettenstuhl, Gehhilfe, Badelift, Duschhok-
ker,
etc. können bis auf Weiteres an Einheimische, aufgrund der hohen
Spendenbereitschaft kostenlos verliehen werden.

TREFFPUNKT TANZ
„Tanzen ab der Lebensmitte“ jeden Montag von 14.30 – 16.00 
im Pfarrzentrum Söll. Auch Anfänger sind jederzeit willkommen.

Projekt Langlauf an der Volksschule

Sport ist an
unserer
Schule sehr
wichtig. 
Alle unsere
Schüler
lieben die
schuleigene
Langlauf-
loipe. 

Wegen der großzügigen Spende des Vereins CROSStheALPS
konnten wir heuer unsere Langlaufausrüstung aufstocken, sodass
auch die zwei ersten Klassen beim Projekt Langlauf mitmachen
können. 
Die Volksschule Söll  bedankt sich ganz herzlich.
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Anlässlich der Jahreshauptversammlung standen beim EV Söll auch wieder Neuwahlen an, bei denen
der bewährte Vorstand wieder einstimmig wiedergewählt wurde. Vermissen werden Funktionäre wie
Mitglieder freilich ihren seit 38 Jahre tätigen Schriftführer Franz Hild, der sein Amt unwiderruflich “ruhend”
stellte und fürderhin zum vielfältigen Vereinsleben nicht mehr mit seinen humorgeladenen Dokumenta-
tionen und seiner unverwechselbaren Vortragsweise aufwarten wird.  Dankenswerterweise hat Michael
Zott das nicht minder schreiblastige Amt übernommen mit der Zusage des scheidenden Paradeschrift-
führers, über die Einführungsphase hinaus gerne zur Verfügung zu stehen.

Mit bewährtem Vorstand für den Stocksport weiterhin aktiv

Traditionell trifft sich in der 2.
Jännerhälfte der Eisschützen-
verein Söll zur obligaten Jahres-
hauptversammlung im Gasthof
Oberstegen. Standesgemäß
fanden sich am 19.01.2017
mit Bürgermeister Alois Horn-
gacher und Sportreferent Vz-
bgm. Wolfgang Knabl sowie
Pfr.i.R. Josef Goßner überaus
honorige Ehrengäste sowie
eine elitäre Anzahl an Mitglie-
dern ein, um mit umfangrei-
cher Berichterstattung ein be-
wegtes Vereinsjahr Revue pas-
sieren zu lassen.

Nach der Begrüßung der Pro-
minenz ersuchte EV-Obmann
Matthias Sillaber um ein ge-
bührendes Gedenken an das
im Vorjahr verstorbene Mit-
glied, Johann Embacher - vulgo
“Wagner-Håns”, der über viele
Jahre in der Seniorenklasse eine
verlässliche Stütze gewesen ist.

Danach wurde die Jahres-
hauptversammlung mit einem
Rückblick auf die 2015 getätig-
ten Aktivitäten des EV Söll er-
öffnet, der 85 Herren, 32 Da-
men und 15 Jugendliche als

Aktive in seinen Reihen hat.
Neben jeweils 2 Trainingstagen
pro Woche ist der EV insge-
samt zu 29 Turnieren ausge-
rückt, von denen die jeweiligen
Mannschaften mit so manch
guter Platzierung bzw. prächti-
gem Pokal heimgekehrt ist. Zu
den beliebtesten Auftritten ge-
hören die sportiven Ausflüge
ins Bayerische, ins Bundesland
Salzburg (Wals) und nach Süd-
tirol, wo man sich schon seit
Jahrzehnten im Stocksport ver-
bunden weiß.

Nach wie vor zählt auch die
Teilnahme in der Alpenliga zu
den jährlichen Höhepunkten.
Hier liefern sich 2 Herrenmann-
schaften und 1 Damenteam
beherzte Rundenkämpfe mit
zusammen 48 Teams und 8
Runden. Herausragend dabei
je 2 dritte Plätze.

Überaus erfolgreich war der EV
Söll wieder vor allem in den
Mixed-Bewerben medaillen-
trächtige Spitzenplatzierungen
errungen wurden. Die Teams
bildeten dabei zumeist Mi-
chael, Harald, Lisbeth Zott bzw.

Matthias, Lydia Sillaber ua.
Aber auch in punkto Öffent-
lichkeitsarbeit ist der EV Söll
überaus aktiv gewesen: 
Neben dem beliebten Er- und
Sie-Schießen und der obligaten
Vereinsmeisterschaft zählt vor
allem die legendäre Dorfmeis-
terschaft zum Highlight eines
jeden Stocksportjahres. Beim
prestigeträchtigen Wettstreit
auf dem Eis gewannen im Vor-
jahr sensationell der Kamerad-
schaftsbund (1.) gefolgt vom
GAMS-Team (2.) und der FF
Söll. 27 Mannschaften sorgten
für eine kaum überbietende
Atmosphäre.
Mit Ausflug, Schitag, Ziel- und
Einzelschießen, Fasching etc.
bemüht sich der EV Söll auch
um eine gediegene Kamerad-
schaftspflege, die mit der obli-
gaten “Silvester-Sitzung” ihren
krönenden Ausklang findet.

Zusammen mit Georg Nieder-
acher kümmerte sich Johann
Schernthanner um eine posi-
tive Kassagebarung und ern-
tete hiefür bei der Mitglied-
schaft die einstimmige Entlas-
tung.

Nach diesem ausführlichen
Rückblick erfolgte noch eine
kurze Vorschau auf kommende
Veranstaltungen, wobei man
sich für die kommende Dorf-
meisterschaft im Eisschießen
auf beste Bedingungen und
herrliches Wetter freuen darf.

Zum finalen Höhepunkt avan-
cierte dann die einstimmige
Wiederwahl des amtierenden
Ausschusses sowie die Neube-
setzung des Schriftführerpos-
tens mit folgendem Ergebnis:
Obmann: Sillaber Matthias
Obm.-Stv. Bliem Meinrad
Schriftführer: Zott Michael
Schriftf.-Stv. Ortner Andreas
Kassier: Schernthanner Hans
Kassier-Stv. Niederacher Georg
Jugendwart: Bachler Michael
Kassaprüfer: Ager Rudi u. Nie-
deracher Edi.

Dem harmonischen Verlauf
schlossen sich der gebührende
Beifall der Stockschützen und
danach überaus herzliche Wor-
te des Dankes und der Aner-
kennung von Bürgermeister u.
Sportreferent an, bevor das x.
Vorstandsfoto gemacht wurde.  

38. JAHRESHAUPT-
VERSAMMLUNG DES
EISSCHÜTZENVEREINS
MIT NEUWAHLEN IM
GASTH.OBERSTEGEN



Die teilnehmenden Teams
waren Rosenheim und die Spiel-
vereinigung rollactiv Oberpfalz.
Nach beeindruckenden Würfen
aus der Distanz  und solidem
Grundspiel setzte sich am Ende
der RSC Tirol klar mit 73:45
durch. 
Beim Spiel Tirol gegen rollactiv
Oberpfalz setzte Trainer Thurner
auf eine aggressive Verteidi-
gung. Die Mannschaft setzte
dies hervorragend um und er-
zielte dadurch mit 78 : 50 ein
stolzes Ergebnis.
Diese zwei Siege sind ein Zei-
chen der guten Arbeit auch
nach der Weihnachtspause und
die Mannschaft ist weiterhin un-
geschlagen. Interessant und
wichtig wird jedoch der nächste
Spieltag am 18.2.2017 in Bay-
reuth. ©rsc_tirol_me
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Die Gemeinde Söll

Nächster Notariatstag
8. März 2017
16.30 - 17.30

Dr.  Pius  Petzer
öffentlicher Notar

Oberer Stadtplatz 5a
6330 Kufstein

(Eingang beim Gasthof Bräustüberl)

Tel.: 05372/ 711 76
pius.petzer@notar.at
www.notar-petzer.at

Der Notar gibt Rat und Auskunft zu
allen notariellen Themen, insbeson-
dere zu Erbschaftsangelegenheiten,
Testamenten und in Grundstücks-
sachen (Schenkung, Übergabe,
Kauf, Tausch,Wohnungseigentums-
verträge, Steuern) sowie in Gesell-
schaftssachen. 

Die Rechtsauskünfte der Notare zu
notariellen Themen sind kostenlos
und verstehen sich als Bürgerservice
der Notare. 

infor
miert

Söller räumten beim 31. Internationalen
Dornbirner Sprintpokal ordentlich ab

Mit einer Mannschaft von 8 Schwimmerinnen reiste der SC Spar-
kasse Söll vergangenes Wochenende nach Dornbirn. Man kann
durchaus Stolz auf die Ausbeute sein! Carina Bihlmayer gewann
souverän die 5 Einzelbewerbe und holte sich damit auch den Sieg
in der Gesamtwertung mit 200 Punkten Vorsprung.
Das Team: Chenoa Auer, Carina Bihlmayer, Julia Haaser, Hannah Juffinger, Leonie
Libiseller, Paula Niederacher, Renée Sevignani und Julia Treichl. Foto ©scs_kl

Im Bild: 1. Reihe: Hermann Ellmauer, Söll, Harald Eder, Söll, Kathrin Rie-
der, Schwoich, Peter Lechner, Mayrhofen 2. Reihe: Martina Eder, Söll,
Stefan Thurner, Bad Häring, Andi Riedl, Völs, Yvonne Bachner, Söll. Foto:
© Stefan Thurner_RSC Tirol

Das Rollstuhlbasketballteam des RSC Tirol, in dem Harald und
Martina Eder eine nicht unbedeutende Rolle spielen, veranstaltete
am 28.1.2017 seinen ersten Regionalligaspieltag der Rückrunde. 

RSC Tirol startet mit zwei Siegen
in die Rückrunde 

Renée Sevignani schwamm
über 50m Brust und 100m
Lagen zu Silber und holte sich
noch Bronze auf 50m Schmet-
terling. Dieses überaus freudige
Ergebnis wird mit dem 6. Platz
im Medaillenranking der Ver-
eine abgerundet. Das gesamte
Team zeigte vollsten Einsatz und
es wurden 30 neue persönliche
Bestzeiten bei 42 Starts erreicht.
Im März wird die Österrei-
chische Meisterschaft ebenfalls
im Dornbirner Stadtbad ausge-
tragen und man kann gespannt
sein, wie sich die Söllerinnen
dort schlagen werden.

Suche zur Verstärkung 
unseres Teams

REINIGUNGS-
HILFE

für 5 - 7 Std. pro Woche
(ev. Jahresstelle/ganzjährig/

geringfügig/flexibel)

Anfragen an Heidi
Tel. 0650-4140603
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Neue Vereinsmeister Kinder und Schüler beim WSV Söll

Im Rahmen des 2. Bewerbes des 37. Söller Raika-Cups konnten bei Kaiserwetter und einer perfekten
Piste die neuen Vereinsmeister der Kinder und Schülerklassen des Schiclub Söll gekürt werden.
Im BIld oben: Die neuen Vereinsmeister Kinder und Schüler 2017: von links Geschäftsleiter Peter
Feiersinger, Raika Söll, Bastian Rathgeber, Selina Peer, Isabell Widauer und Kian Burghart, Albert Koller,
Obmann WSV Söll.  Fotos: wsv_söll_mh

Am 11. Februar starteten über 100 Teilnehmer
von jung bis alt bei diesem Rennen. . Mehr als
die Hälfte der Starter wurden für die Vereins-
meisterschaft Kinder und Schüler gewertet. 
Bei den Kindern setzten sich Isabell Widauer und
Kian Burghart durch. In  der Schülerklasse durf-
ten sich mit Selina Peer und Bastian Rathgeber
zwei junge Rennläufer über den Vereinsmeister-
titel freuen.

Bild1 Konnte bei d. Schülern gewinnen, Bastian Rathgeber

Die Klassensieger: Bambini weiblich:  Mathilda
Wessely,  Bambini männlich: Alexander Kircher;
Kinder U10 weiblich: Alice Werlberger; Kinder
U10 männlich: Marc Embacher, Kinder U12
weiblich: Isabell Widauer; Kinder U12 männlich:
Kian Burghart; Schüler weiblich: Selina Peer;
Schüler männlich Bastian Rathgeber

Bild 2 Die neue Vereinsmeisterin Kinder – Isabell Widauer
Bild 3 Kian Burghart, Vereinsmeister Kinder fuhr eine der   

schnellsten Zeiten bei diesem Rennen.



Am Freitag den 3. Febr. 2017
traten die besten 15 Teams aus
fast allen Bundesländern bei
der Österreichausscheidung
(Semifinale Austria) der First
Lego League 2016/17 in St.
Pölten gegeneinander an. 3
Teams kamen aus verschiede-
nen HTL, 3 Teams aus Gymna-
sien, 8 Teams aus dem NMS
Bereich und ein Team aus einer
PTS.

Dabei schafften es die Schüle-
rinnen und Schüler NMS Söll
Scheffau, mit Engagement und
Herzblut einen großartigen 1.
Platz im Teamwork und einen
hervorragenden 2. Platz mit
ihrem Forschungsprojekt “Söll
likes Hühner” zu erzielen. 
Der von den Kindern autonom
entwickelte Roboter kam mit
der glatteren Spielfläche nicht
ganz zurecht, zudem gab es ei-
nige Regeländerungen, sodass
sie sich im Robotgame und im
Robotdesign jeweils mit dem 9.
Platz zufrieden geben mussten. 
In Summe erreichten sie den

hervorragenden 6. Gesamt-
rang. Die Coaches Peter Koller
und Anna Gräber sind stolz auf

ihre „Funny SAP ROBOTS“ Pia
Holm, Sophia Obwaller, Simon
Heitzinger, Patrick Exenberger,

Niklas Pirchmoser, Luca Nigg,
Marco Werlberger und Thomas
Feiersinger.

Bedanken möchten sich alle
ganz herzlich bei den fachli-
chen Beratern, unter anderem
bei Dr. Birbamer als Ideengeber
und bei den Sponsoren wie
Raiffeisen Söll Scheffau, Fa. Nie-
dermühlbichler, Fa. AEOON,
TVB Wilder Kaiser, Hexenwas-
ser, Fam. Werlberger, Koller An-
dreas, Frau A. Lenz und Frau P.
Eisenmann.
Fotos ©nms_soell_ag
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NMS Söll-Scheffau: Staatsmeister im Teamwork
Grandioses Abschneiden der ”Funny SAP ROBOTS” in St. Pölten

Das erfolgreiche Team der NMS Söll-Scheffau bei seinem meisterlichen Auftritt in St. Pölten.

An alle Muttis und Vatis 

Mutter-Kind-
Beratung

Wann: Jeden 2. Montag
im Monat von 14-15 Uhr
Wo: im Kindergarten Söll

Wir freuen uns auf Euch!

Dr.Gabi Prennschütz 
und Michaela Draschl
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www.immo-raiffeisen-going.at

www.raiffeisen.at/soell-scheffau

Info bei: 
RB Going - Prok. Josef Hirzinger 
oder Rosalinde Schreder 
Tel. 05358/2078/520  

Obige sowie weitere interessante Immobilien per QR-Code abrufbar
oder unter unserer neuen Homepage

sowie

Aktuelle Immobilienangebote

Scheffau: Landhaus-Villa im traditionell-modernen
Stil in Sonnenlage
Rohbau ist bereits fertiggestellt/Bezug voraussichtlich Winter 2017
ca. 430 m² Wohnnutzfläche, 779 m² Gfl.
hochwertige Ausstattung – Sicht-
dachstuhl, Parkettboden, 
Naturstein, Wellness
4 SZ, 4 Bäder, voll unterkellert, Lift
Gasheizung/Fußbodenheizung/
Solaranlage ca. 16 m², 
Doppelgarage, Carport, Autofreistell-
plätze; HWB 49, fGEE 0,64
KP. auf Anfrage

Söll: 
NEUBAU - Bezauberndes LANDHAUS in Sonnenlage
bereits bezugsfertig !

344,84 m² Gesamtwohnnutzfläche,
495 m² Gfl.; Top-Ausstattung
4 SZ je mit Bad en suite, 
Hauptschlafzimmer mit Ankleide,
ca. 70 m² offenes Wohnen/Essen/
Kochen mit Kamin; komplett unter-
kellert, Doppelgarage; HWB 41,3

KP. € 1.399.000,-

Scheffau: Gepflegte, gemütliche, komplett 
möblierte Penthousewohnung mit Kaiserblick
ca. 126 m² Wfl.
einladende Diele, großzügiges, 
offenes Wohnen/Essen/Kochen
mit imposantem Kamin, Speis, gro-
ßes Schlafzimmer 
mit Bad en suite, 
Wirtschaftsraum, Nord- und Süd-
balkon, Garagenplatz, Kellerabteil
HWB 70, fGEE 0,97

KP. € 498.000.- 

Scheffau:
Schöne Mietwohnung mit Garten in ruhiger Sonnenlage
ca. 100m2 Wfl., ca. 100m2 Gartenanteil, große Sonnenterrasse, 
3 SZ, 2 Bäder, extra WC, offenes Wohnen/Essen/Kochen, Abstellraum,
Carport, Kellerabteil; HWB47,58

MM.  auf Anfrage

Für eine lebensnahe und professionelle Aufbereitung sorgten als
Schauspieler Sandra Schwab und Alexander Sackl ua. in der Ak-
tion beim “Körpersong”.

In den letzten Wochen wurden die Kinder der 3. und 4. Klassen
mit einem interaktiven, theaterpädagogischen Programm kon-
frontiert, dessen Ziel es ist, dem sexuellen Missbrauch an Kindern
präventiv entgegen zu treten. Es wurde versucht, die  Kinder in
ihrem Wissen zu stärken, dass ihr Körper ihr persönliches Eigen-
tum ist. 

In kurzen Sze-
nen wurden
verschiedene
l e b e n s n a h e
Probleme vor-
gespielt und
anschließend
gemeinsam be-
sprochen.

Die Kinder wurden dabei ermutigt, ihren Nein-Gefühlen unein-
geschränkt zu vertrauen und sich in Ernstfällen Hilfe bei Vertrau-
enspersonen zu holen. Fotos ©vs_soell_hm

Vielen Dank an Frau Lenz, die durch  ihre großzügige
finanzielle Unterstützung die Durchführung  dieses Pro-
jektes ermöglich hat.

Kriminalprävention in der VS: 
Mein Körper gehört mir!

NEU

NEU
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Wir möchten allen herzlich danken, die unseren lieben Verstorbenen

St�asser Christian „Schösser Tat”
* 31. Jänner 1924  † 3. Februar 2017

im Leben schätzten, ihre Verbundenheit und Anteilnahme zum Ausdruck brachten 
und ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.
Besonders den Heimkehrern, dem Kirchenchor, der Musikkapelle, Kathi Wurzer, den Imkern,
dem Seniorenbund, Pfarrer Josef Gossner und allen Mitwirkenden für die würdevolle Gestaltung
des Abschieds 

ein herzliches Vergelt's Gott.

Danke für das zahlreiche Entzünden der Gedenkkerzen im Internet und die Eintragungen ins
Kondolenzbuch

Söll, im Februar 2017                                                                                Die Trauerfamilie

"Ich bin nicht weit, nur auf der anderen Seite des Weges." (Augustinus)

DANKSAGUNG

Bereits zum 3mal veranstaltet der SV Cross the Alps gemeinsam mit der Stöck-
lalm Söll die Skitourengeher Party.
115 Teilnehmer machten sich gemeinsam von der Gondelbahn Talstation
über die Familienabfahrt auf den Weg zur Stöcklalm. Nicht die Zeit stand
dabei im Vordergrund, sondern ein gemütlicher gemeinsamer Abend für den
guten Zweck.
Durch den Losverkauf für die Tombola, wo wieder ein Tourenski als Haupt-

preis zu gewinnen war und unseren Sponsoren konnten wir einen Betrag
von € 1500,-- sammeln und an den Direktor der Volksschule Söll Helmut
Müller übergeben. Mit dem Geld werden neue Langlaufski für die 1 Klassen
gekauft.
Nach der Scheckübergabe nützten die Lehrerinnen der Volkschule noch gleich
die Zeit, für etwas „Nachhilfeunterricht“ von Andi Eisenmann in Sachen
Langlauftechnik.
Der SV Cross the Alps möchte sich nochmals bei allen TeilnehmerInnen und
unseren Sponsoren, besonders der Stöcklalm und dem Sporthaus Edinger
recht herzlich bedanken!

Skitour für den guten Zweck

Einladung zur 
Jahreshauptver-
sammlung mit
Neuwahlen und
Ehrungen .

am Dienstag den14.03.2017 um 13.30 Uhr im Hotel Fuchs 

Tagesordnung:  1. Eröffnung und Begrüßung  2. Gedenken an die verstor-
benen Mitglieder 3. Grußworte der Ehrengäste 4. Tätigkeitsbericht des
Schriftführers 5. Kassebericht der Kassierin und Entlastung 6. Wahl des Orts-
gruppen-Ausschusses  7. Ehrung langjähriger Mitglieder    8. Allfälliges   
Alle sind auch herzlich zu Kaffee und Kuchen eingeladen 

Auf ein zahlreiches Erscheinen freut sich der Vorstand 
u nsd Obmann Sebastian Steinbacher

Einladung zum 

Schwarzsee-
rundgang
am Donnerstag - 
9. März 2017  
Leichte Wanderung 

•  Abfahrt 13 Uhr Busparkplatz Anreise mit Privatautos. 

Auf viele Teilnehmer freut sich 
der Vorstand mit Obmann 
Sebastian Steinbacher
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FESTSCHRIFT ZU “800 JAHRE SÖLL”
Mit großem Fleiß arbeitet ein Team an einer informativen
Festschrift, in der Geschichte wie Gegenwart der jubilierenden
Gemeinde und Pfarre in gestraffter Form dokumentiert  und
rechtzeitig in Druck und Vertrieb gehen werden.

Liebe Söllerinnen und Söller,

Wie die Jännerzahlen widerspiegeln, ist es
unseren Touristikern erfolgreich gelungen,
Spontanbucher und Skifans in den schwä-
cheren Wochen nach dem 6.1. zum Win-
terurlaub in Söll zu animieren. Der kälteste
Jänner in 30 Jahren wird uns für die
nächste Saison noch unschätzbare touris-
tische Impulse liefern. Die ersten Bu-
chungszahlen für den Dezember 2017
ergeben jetzt bereits ein Bild, welches uns
mehr als optimistisch in die Zukunft blicken
lässt.

Umso relevanter ist es nun, dass wir uns
gemeinsam der Entwicklung unseres Dorf-
zentrums widmen, um es „fit“ für die Be-
dürfnisse und Anforderungen der nächsten
Jahrzehnte zu machen. Die Projektgruppe
hat (nach einem regelrechten Sitzungsma-
rathon) aus fünf Kandidaten einen Projekt-
leiter mit Mag. Rainer Krismer in Koope-
ration mit dem Söller Andreas Egger ge-
funden. Näheres dazu auf Seite 4 „Neuig-
keiten zum Projekt“ mit einigen interes-
santen Details.

Die Projektgruppe kann jetzt unter profes-
sioneller Leitung aktiv an der Entwicklung
von Lösungen arbeiten. Es sei jedoch an
dieser Stelle betont, dass es keinen weißen
Ritter geben wird, der hoch zu Ross ein-
reitet, die Lösungen herausposaunt und so
das Dorf vor drohendem Unheil bewahrt.
Es wird die aktive Mitarbeit und den Willen
der Dorfbewohner, sowie der Betriebe im
Herzen von Söll an positiver Veränderung
erfordern. Wir sind in der glücklichen Lage,
diese Veränderung selber und aus eigener
Kraft herbeizuführen. Der TVB wird in der
Gruppe nicht nur in der Entwicklung und
Ideenfindung tätig sein, sondern nach
Möglichkeit maßgebliche finanzielle Im-
pulse beisteuern. Es geht immerhin um
das Gesicht und die Zukunft unseres Dor-
fes, und kommende Generationen (von
SöllerInnen und Gästen) werden uns da-
nach beurteilen, ob die getroffenen Ent-
scheidungen das gewünschte Ergebnis
gebracht haben.

Söll hat das Glück, aus einem Pool von
klugen und weitsichtigen Menschen
schöpfen zu können, weshalb wir voller
Selbstvertrauen in diesen Prozess gehen
können.

Euer TVB-Vorstand Alexander Edinger

Nui´s
vom Tourismus

Impressum 
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Und wieder 
erweist sich der

als fruchtbarer Boden, 
denn Baby 6 und 7 sind im Anmarsch.

Ich möchte mich gerne bei Helene und Christine für
die sehr gute Zusammenarbeit bedanken und wünsche
euch für die Zukunft alles Gute.

An dieser Stelle
gratulieren wir un-
serer Julia recht
herzlich zur be-
standenen Lehr-
abschlußprüfung
und wünschen ihr
viel Glück bei dei-
ner neuen beruf-
lichen Herausfor-
derung.

Bis bald in eurem Verwöhnsalon
MARION, BIANCA, ISABELL, RITA,  VRONI, 

EVI,  ANGELIKA, MARIA und ANDREA.
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Neue Mobilität für Patrick
dank Sinnersberger+VST

RK: Bundesskimeisterschaft in St. Georgen am
Kreischberg • Sieg für Walter Exenberger

Im heurigen Jahr fand die Bundes-
skimeisterschaft des Roten Kreuzes
am 20./21. Jänner in St. Georgen
in der Steiermark statt. Von der
Ortsstelle Söllandl waren einige
Mitglieder mit am Start. Traumhaf-
tes Winterwetter und gute Pisten-
verhältnisse machten die Veran-
staltung zu einem gelungenen
Event.

Ca. 160 Starter gaben in den Dis-
ziplinen Riesentorlauf  und Snow-
board ihr Bestes. Von der Ortsstelle

Söllandl gingen folgende Mitglieder an den Start: Johannes Zott,
Josef Arnold, Michael Treichl, Peter Haselsberger, Elisabeth, Chris-
toph und Walter Exenberger

Walter Exenberger konnte den Titel aus dem letzten Jahr erneut
verteidigen und holte in der Altersklasse III Herren den Sieg. Lisi
Exenberger musste sich nur knapp geschlagen gegeben und er-
reichte in der Altersklasse III Damen den zweiten Platz.

Die Ortsstelle Söllandl unter der Leitung von Horst Baum-
gartner gratuliert den Mitgliedern recht herzlich zu die-
sen hervorragenden Platzierungen!

Eine beeindruckende Idee wurde umgesetzt, in nur  9 Tagen und 15 Stun-
den fuhr der Handbiker Wolfgang Timischl 2400 km von Arnoldstein nach
Syracus (Sizilien). 
Wolfgang Timischl, seit 2010 durch einen  Skiunfall Rollstuhlfahrer startete
mit seinem Handbike im August 2016 zu seiner Tour. 
Motiviert von einer Fernsehdokumentation  über eine amputierte Läuferin,
fuhr er diese 2400 km für  Florian um ihm einen leichteren Start in sein
verändertes Leben zu ermöglichen.
Florian hatte im November 2015 einen Bergunfall. Durch den Sturz zog er
sich eine Wirbelverletzung  zu. Er  wurde an der Universitätsklinik in Inns-
bruck operiert und war anschließend zur  stationären Rehabilitation im
Reha - Zentrum Häring. Florian ist seitdem querschnittgelähmt und braucht
für seine Selbständigkeit Hilfsmittel, die viele Kosten verursachen. 
Am 14.10.2016 konnte der Erlös dieser Aktion  im Rahmen einer Filmvor-
führung im RZ Häring übergeben werden. 
Ein großes Dankeschön an alle Sponsoren und Spender, an Primarius Dr.
Burkhart Huber, der sich mit persönlichem Einsatz für die Sache stark ge-
macht hat, sowie den Angestellten des Hauses die mit viel Herz dabei
waren. Im Bild hinten: Dr.Burkhart Huber und Martina Eder, vorne Florian
Lechner (li) und Wolfg. Timischl (re)

Manchmal wird das Unmögliche – möglich! 

Die Firma Eurogast Sinnesberger aus Kirchdorf verzichtete zu Weihnach-
ten zur Gänze auf Geschenke für ihre Kunden. Der stolze Betrag von €
8.500,- wurde in ein Segway-Rollstuhl für Patrick Eberharter investiert.
Durch die Verlagerung ist es ihm möglich, den Segway zu steuern und
zugleich mit der linken Hand zum Beispiel Türen zu öffnen.
Die restlichen € 12.238,- wurden von VST Spendengeldern übernom-
men. Patrick ist überglücklich und genießt seine neu gewonnene
Mobilität in vollen Zügen. Im Bild: Familie Sinnesberger (links) mit
Mitarbeitern und Mitgliedern des VST. (Foto: Sinnersberger)
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“Auf die Plätze - fertig- los !”
Olympisches Rennen im Kindergarten

Da es die Schneelage am Mühlbichl heuer wieder einmal erlaubte,
scheuten wir keine Mühen um unser legendäres Kindergarten-
Schirennen zu veranstalten.
So standen am 8.2. gut aufgewärmt vom vorangegangenen Fuß-
marsch bis zum “Gipfel” mehr als 70 kleine und große topmoti-
vierte Rennläufer am Start.Dank der zahlreichen Eltern, Großeltern,
Verwandten und Bekannten fehlte es auch nicht an Zuschauern,
die die Kinder begeistert anfeuerten. Im Zielgelände konnten sich
nicht nur alle Rennläufer, die Zuschauer und auch jene, die sich
lieber mit den Rutschtellern vergnügten, bei einer Jause und Tee
stärken und den spannenden unfallfreien Vormittag ausklingen
lassen.
Am darauffolgenden Tag fand im Kindergarten “unter Ausschluss
der Öffentlichkeit” die Preisverteilung statt. Das Motto lautete:
“Dabei sein ist alles” so konnte sich jedes Kind über eine Süßigkeit,
den Applaus der anderen und eine selstgemachte Medaille freuen
und für einen Moment lang das gute Gefühl des Siegers genie-
ßen!

Wir möchten uns für die Mithilfe bei folgenden Personen
herzlich bedanken:

• bei Koller Albert und Exenberger Albert (WSV)
• bei Schulwart Herbert Egger
• den Männern vpm Bauhof
• Firma Hochfolzer (Bereitstellen der Sprechanlage)
• freiwillige fleißige Mütter und 
• dem gesamten Team vom Kindergarten.                     ©kg_söll




